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August Nagel  
Die Geschichte von Kodak in Deutschland ist untrennbar mit August Nagel 
verbunden. August Nagel, geboren am 5. Juni 1882 in Pfrondorf bei Tübingen, 
war ein deutscher Kamerafabrikant und -konstrukteur. Nach einigen Start-Up 
Versuchen und Zusammenarbeit mit Zeiss gründete er 1928 eine eigene 
Firma, die „August Nagel Fabrik für Feinmechanik“ in Stuttgart-Wangen. 
Qualitativ hochwertige Konstruktionen waren sein Ziel. Bald wurden jedoch die 
Kapazitätsgrenzen der Fertigung erreicht und machten eine Erweiterung des 
Betriebes unumgänglich. So nahm Nagel unter der Bedingung größtmöglicher 
Selbständigkeit das Angebot der Eastman Kodak Co. an, sein Werk an die 
Kodak AG Berlin zu verkaufen und damit neues Kapital einfließen zu lassen. 
Dies ermöglichte es ihm, 1934 eine bahnbrechende Schöpfung im deutschen 
Kamerabau zu realisieren: die Kleinbildkamera „Retina“ zum volkstümlichen 
Preis von 75 RM. Damit beeinflußte August Nagel wesentlich den endgültigen 
Durchbruch der Kleinbildfotografie.  



3 H. Rudolf 

Kodak Retina  
Kodak Retina hieß eine Produktlinie von Fotoapparaten des Unternehmens 
Kodak. Sie wurden im Kamerawerk von Nagel in Stuttgart hergestellt, das 
Kodak 1931 erworben hatte. Die Kameras wurden von 1934 bis 1969 gebaut. 
Kodaks Retina ist ohne Zweifel ein Meilenstein der Kamerageschichte. Mit ihr 
führte Kodak 1934 die bis heute erfolgreichste Konfektionsform für 
fotografischen Film, den Kleinbildfilm, ein: die Kleinbildpatrone, auch 135er-
Patrone genannt. Die Retina richtete sich an anspruchsvolle Amateure und 
verfügte über hochwertige Objektive und die besten damals verfügbaren 
Zentralverschlüsse mit großer Zeitenreihe, die auch Nachtaufnahmen, 
Sportaufnahmen und Blitzaufnahmen mit allen Zeiten erlaubten. Die Kodak 
Retina II C, IIIc und IIIC hatten Wechseloptiken, die in Kombination mit der 
Basisoptik, die fest mit Kamerakörper verbunden war, ein leichtes Weitwinkel 
und ein leichtes Tele bildeten. Als Normalobjektive standen Retina-Xenone C, 
mit f:2,8/50 mm oder f:2,0/50 mm von Schneider- Kreuznach und 
entsprechende Objektive von Rodenstock zur Verfügung. 



Retina IIIs 
(Typ 027)                      
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- Was der Amateur sich wünscht - 
- Sie meistern jede Situation - 

- Photographieren leicht gemacht - 
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Retina IIIs 
Mit der wohl am höchsten entwickelten Retina IIIs gab man das Prinzip der 
Klappkamera konsequenterweise auf. Im Gegensatz zu den bisherigen 
Modellen verfügte die IIIs ja auch über echte Wechselobjektive von 28mm - 
135mm, zu denen die passenden Sucherrahmen automatisch in den Sucher 
eingespiegelt wurden. Eine absolute Besonderheit bestand darin, dass eine 
Baureihe dieser Wechselobjektive auch an der Retina Reflex S, III und IV 
verwendet werden konnten. Die Entfernungseinstellung des Messsuchers 
wurde direkt über das jeweils aufgesetzte Objektiv ermittelt. Da die IIIs 
weiterhin über einen Zentralverschluss verfügte, waren auch bei ihr 
vollsynchronisierte Blitzaufnahmen mit allen Verschlusszeiten möglich. Das 
war ein großer Vorteil gegenüber den Schlitzverschluss- Spiegelreflexkameras 
jener Zeit, die nur Synchronzeiten zwischen 1/25 bis 1/60 Sek. boten. 
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Retina IIIs 
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Retina IIIs - Highlights 
§  Das Objektiv ist wechselbar  

§  Belichtungsautomatik (Objekt- oder Lichtmessung): Automatische Belichtungs-
einstellung durch Kupplung von Verschluss und Belichtungsmesser.  

§  Großbild-Meßsucher: Großes Sucherbild mit gekuppeltem Entfernungsmesser. 
Automatische Rahmeneinspiegelung für die Objektive von 35-135mm.  

§  Automatischer Schärfentiefe Anzeiger: Zwei Zeiger geben bei jeder Einstellung 
und Blende automatisch den ganzen Schärfebereich an.  

§  Automatischer Parallaxenausgleich: Selbständiges Verschieben der 
Leuchtrahmen im Messsucher bei allen Aufnahmeentfernungen und 
Brennweiten.  

§  Der Verschluss der Retina ist vollsynchronisiert, besitzt einen Selbstauslöser 
und eine Doppelbelichtungssperre.  
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Kodak Retina IIIs 

n  Meßsucherkamera mit Wechselobjektiven 
n  mech. Zentralverschluss    1/500 - 1 sec. 
n  1958 – 1960       45.000 Stück 

SN:  54665 
Neupreis 1958:  440 DM / 540 DM 
je nach Objektiv 
Marktwert 2018: 150 € 
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Retina IIIs - Fotos 



10 H. Rudolf 

Retina IIIs - Fotos 



Retina Reflex III 
(Typ 041) 
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- 35 MMmmmm ! - 
-  You are master of every situation - 
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Retina Reflex III 
1957 stellte Kodak ihre erste Retina Reflex vor. 1959 wurde die Retina Reflex 
von der Retina Reflex S abgelöst. Die Retina Reflex S wurde ebenso nur bis 
zum Erscheinen der Retina Reflex III  im Jahr 1960 unverändert angeboten. 
Die Retina Reflex III gab es bis 1962 mit einem kleinen Selenbelichtungs-
messer. Das Modell wurde 1962 noch einmal überarbeitet und bis zum 
Erscheinen der Retina Reflex IV 1964 gebaut. Der Verschluss ist als Hinter-
linsenverschluss ausgelegt. Die Zentralverschlusszeiten sind: 1/500, 1/250, 
1/125, 1/60, 1/30, 1/15, 1/8, 1/4, 1/2, 1sec & B. Blendenwerte sind: 1,9 - 22 
Die Grundausstattung (Schneider Kreuznach Xenar 1:2,8 50mm) war als 4 
Linser vom Tessar Typ guter Durchschnitt. Erst mit der Verwendung des 6 
linsingen Xenons 1:1,9 50mm konnte man hervorragende Ergebnisse erzielen. 
Die Wechseloptiken gab es von 28 mm - 200mm Brennweiten. Auch gab es 
eine Anzahl an Nahlinsen und Zubehör sowie eine Menge an Filtern (nach 
Klaus Lesnick). 
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Kodak Retina Reflex III 
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Kodak Retina Reflex III 
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Kodak Retina Reflex III 

n  Spiegelreflexkamera mit Wechselobjektiven 
n  mech. Zentralverschluss    1/500 - 1 sec. 
n  1960 – 1964       116.000 Stück 

SN:  59811 
Neupreis 1960:  750DM / 300 $ 
mit 1.9/50mm   
Marktwert 2018: 150 € 
 
Die Kamera gehörte seinerzeit 
Lothar Willius 



Retina Reflex IV 
(Typ 051) 
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- constant picture control - 
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Retina Reflex IV 
Die Reflex IV von 1964 war im Wesentlichen eine schrittweise Weiterent-
wicklung der Reflex III. Die wichtigsten neuen Funktionen waren ein 
Blitzschuh, ein Ausklapphebel und ein kleines Display im Sucher, in dem die 
ausgewählten Blenden- und Verschlusszeiteinstellungen angezeigt werden. 
Mit über einer halben Million verkauften Exemplaren war es das mit Abstand 
erfolgreichste Retina Reflex-Modell, auch wenn an manchen Details gespart 
wurde. So war die Chromeinfassung der Retina Reflex IV aus Kostengründen 
nur einfach schwarz lackiert und der Auslöseknopf wurde durch einen 
einfachen Plastikdrücker ersetzt. Der Blinddeckel im Boden auf der 
Filmrollenseite war jetzt aus Plastik, die Filmrückspulwelle ebenso. Der Sucher 
hatte zwar bedingt durch die Einspiegelung von Zeit und Blende einen echten 
Lichtleiter, aber die Mattscheibe bestand hier jetzt aus Plexiglas. 
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Kodak Retina Reflex IV 
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Kodak Retina Reflex IV 
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Kodak Retina Reflex IV 

n  Spiegelreflexkamera mit Wechselobjektiven 
n  mech. Zentralverschluss    1/500 - 1 sec. 
n  1964 – 1967       524.000 Stück 

SN:  56692 
Neupreis 1964:  800 DM / 330 $ 
mit 1.9/50mm   
Marktwert 2018: 150 € 
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Retina Reflex - Fotos 
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Retina Reflex - Fotos 
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Retina Reflex - Fotos 
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Retina - Objektive  
Retina Curtagon f:4/28mm (S) 
Retina Curtagon f:2,8/35mm (S) 
Retina Eurygon f:4/35mm (R)  
Retina Xenar f:2,8/50mm (S) 
Retina Ysarex f:2,8/50mm (R) 
Retina Heligon f:1,9/50mm (R) 
Retina Xenon f:1,9/50mm (S) 
Retina Tele Arton f:4/85mm (S)  
Retina Rotelar f:4/135mm (R) 
Retina Tele Xenar f:4/135mm (S) 
Retina Tele Xenar f:4/200mm (S) 

S= Schneider Kreuznach 
R= Rodenstock  
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Retina - Zubehör 

Naheinstellgerät               Gegenlichtblende 
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Retina - Zubehör 

Objektivadapter für Canon EOS M Digitalkameras 
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Retina - Werbung 



28 H. Rudolf 

Retina - Werbung 
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Retina - Werbung 
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Retina - Werbung 
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Retina - Werbung 
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Und Kodak ? 
Kodak dominiert um die Jahrhundertwende dank seiner Billigknipse "Brownie" auch den 
Kameramarkt, den Foto- und Entwicklungsmarkt sowieso. 1935 kommt der Kodachrome in 
den Handel, der zum erfolgreichsten Farbfilm der Welt wird. Paul Simon singt in den 
siebziger Jahren über Kodachrome, es gibt in Utah sogar ein Tal, das nach der Kodak-
Ikone benannt ist. Es gibt einfach keine Misserfolge. Die von Kodak entwickelte 
Kassettenkamerareihe "Instamatic" verkauft sich unfassbare 150 Millionen Mal. Die 
Retina-Kamera, hergestellt in den Stuttgarter Nagelwerken, wird in Deutschland zur 
Stilikone, die Retina IIIc ist die erste Kamera mit eingebautem Belichtungsmesser.  
Aber Mitte der Achtziger setzt Kodak plötzlich auf die falschen Produkte, statt Trends zu 
setzen. Die Digitalwelle verpasst der einstige Branchenführer erst - und wird dann von ihr 
überrollt. Dabei mutet es im Rückblick paradox an, dass es ausgerechnet die 
Digitalfotografie war, die Kodak an den Rand des Abgrunds manövrierte. Schließlich war es 
der Kodak-Ingenieur Steven Sasson, der 1975 die erste Digitalkamera gebaut hatte. 1991 
brachte Kodak mit der DC-100 auch noch die erste Digitalkamera in den Handel. Doch sie 
war lediglich für einen kleinen Kreis von Profifotografen erschwinglich - sie kostete 25.000 
D-Mark. So weit vorn und am Ende doch hintendran: Bei Kodak erkannte man viel zu spät, 
dass die Digitalfotografie ein Massenmarkt werden würde.  
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Kodakchrome 
Kodachrome 
   They give us those nice bright colors 
   They give us the greens of summers 
   Makes you think all the world's 
   a sunny day 
   I got a Nikon camera 
   I love to take a photograph 
   So Mama don't take my Kodachrome away. 
 
Paul Simon 
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Kodak Retina - Literatur & Quellen 
Dr. Otto Croy - Das Retina Buch (6. Auflage 1962) Heering Verlag 

Georg Blitz - Retina Reflex S III IV 

 

 

 

 

http://www.philcameras.be/collection/collectionm/ijk/kodakm/retinaretinettem.html 
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Kodak_Retina 
http://knippsen.blogspot.com/2012/07/kodak-retina-i.html 
https://www.cameraquest.com/ret3s.htm 
 


